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deutung ist, und moge ein jeder Bilindner, der Gelegenheit zu
sachlichen und sprachlichen Beobachtungen hat, diese an die
zentrale Baustelle leiten, die das bleibende Monument biind-
nerischer Eigenart zu schaffen berufen ist: an die Direktion des
Ratoromanischen Idiotikons, die Prof. Dr. Pult in St. Gallen
mit so viel Liebe und Aufopferung und freigebiger Hilfe an alle
Forschenden fiihrt.7

M Korrckturnote zu S. 12, Anm. 23: Herr Dr. Scheuermeier
schreibt mir nachlriglich, er habe den Dreschsparren in Pfunds (Ost-
reichisches Dorf des obern Inntals in der Nihe der Schweizergrenze)
und in Colfuschg (Zentrallatinien) gesehen, wihrend er dem ganzen IEtsch-
gebiet (Manstertal und Vintschgau inbegriffen) fehle. Der Dreschsparren
von Colfuschg (stibla genannt) hat dieselbe Form wie der Biindner Dresch-
sparren; aber isl mit einem lingern Kolben versehen.

Chronik fiir den Monat Januar 1922.

2. Das ,Biundner Tagblatt” tritt den 70. Tahrgang an mit
einem Rickblicikk auf die interessante geschichtliche Entwicklung des
Blattes., — Die Redaktion des ,,Grigione 1taliano’” geht von
Herrn Schulinspektor Adolf Lanfranchi iiber auf die geistiichen Herren
Piectro Taramelli und Filippo Iseppi.

3. Die Gememnde L - Lisai hat letzten Herbst cin Bergstrilichen
von 4 km Lange und 3 m Breite erhalten.

Im Andeer starb Gaudenz Giovanoli, einst Lehrer in Pigneu
und Andeer, dann lange Jahre Betreibungsbeamter und Polizeikom-
missar, (,,N. B. Ztg.” Nr. 4.)

In Savognin starb Bezirkstierarzt Peter Guetg.(,, Taghl.” Nr.2.)

4. Die durch das bischofliche Ordinariat im Verein mit dem Corpus
Catholicum angeordnete Kirchenkollekte zugunsten der katho-
lischen Geistlichen in armen Kirchgemeinden ergab rund 4709
Franken, so dals an 33 Kirchgemeinden bzw. Kaplaneien Beitrize von
100—200 Fr. ausgerichtet werden konnten.

Fir die Kirchenrenovation in Kiblis sind 40000 Fr. n
freiwilligen Beitrigen aufgebracht worden.

. 5. Gegenwiirtig wird bei uns die Frage derVolkshochschulen
viel besprochen und Vorschlige gemacht, wie durch Einrichtung von
Kursen, Veranstaltung von Vortrigen etc. eine vermehrte Bildunzs-
moglichkeit fiir das ganze Volk geschaffen werden kénnte. in Safien-
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Platz orientierte Herr Berlepsch aus Bern eine zahlreiche Zuhorer-
schaft uber die Volkshochschulen, worauf Gemeindevorstand
und Schulrat die Abhaltung eines achttigigen Kurses im April be-
schlossen und eine Kommission zur Durchfithrung derselben hestellten,
Der Kurs soll cinfihren in die gegenwartigen politischen und wirt-
schaftlichen Verhaltnisse, in die Heimatkunde Safiens und in Pesta-
lozzis lLeber und Werke. .

In Disentis starb im Alter von 64 Jahren Pater Alfons [Hel-
fenstein, seit 1896 Konventuale des Klosters Disentis und Pro-
fessor an der Klosterschule. (,, Tagbl.” Nr. 6.)

6. IHlerr Dekan Paul Hieronymus Kind von Chuar, in
Schwanden, tritt nach 52jahrigem Kirchendienst auf Ostern 1922 vom
Pfarramt zuriick.

In der Presse wird die Offnung freler internationaler Verkehrs-
straben fur das Automobil durch Graublinden besprochen und da-
bei besonders auf die groBe wirtschaftliche Bedeutungs der Offnung
unterbundener Verkehrsadern (vgl. |, Ratier’ Nr. 23) speziell flir unser
Land hingewiesen.

Aus der Erbschaft des Herrn Major H. Caviezel erhielt die Ge-
nieinde Rotenbrunnen laut Testament 6000 Fr. fiir den Armen-
und Schulfond.

7. In I g1s wurde am Silvesterabend die renovierte Kirche mit Ge-
sang, Rede und Predigt teierlich eingeweiht.

Herr I', Balzer tritt aus Gesundheitsriicksichten von der Redak-
tion der ,,Bindner Volkswacht' zuriick.

& Eine Feuersbrunst zerstorte das alte, baufillige Schulhaus und
ein anstobBendes Wohnhaus in Tartar. Mangels einer geniigenden
Hydrantenanlage war das ganze Dorf in grofier Gefahr. Brandursache
ein Ofendefekt in der untern Schulstube.

Betrachtlicher Schneefall wihrend den Tagen der Jahreswende
hatte einc gesteigerte I'requenz unserer Fremdenkurorte (31.De-
zember bis 6. Januar 10140 Giste) und den Beginn eines regen
Sportlebens in denselben zur Folge, Nur die enetbirgischen Tal-
schaften waren noch bis zu Ende der ersten Woche des neuen Jahres
fast schneefrei, so dald man von Preda Schnee nach St. Moritz fihrte.
Seither ist nun auch dort viel Schnee gefallen und in unsern Kurorten
drangt ecin Sportereignis das andere,

9, Dic Bindnerische Volksbibliothek hat im abgelau-
fenen Jahre 12 873 Binde ausgelichen, 11 907 deutsche, 451 italienische,
427 franzosische, 88 englische, in Chur 8925, auf dem Lande 3948
Bande (1216 Pakete).

Ob Dardin kam Landwirt Gion Gius. Cathomen beim Ver-
stellen des Viehs in einer Lawine ums Leben. Unterhalb der Par-
senner Furka wurden zwel englische Skifahrer beim Traversieren
einer Halde von einer Lawine begraben, wobei der eine den Tod fand.
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11.Im Hinterrheintal entstanden Verkehrsstorungen,
indem Schneerutsche die Stralle in der Roffla- und Viamala-
schlucht sperrten, desgleichen im Pratigau, wo auch die ¥ern-
leitung des Kraftwerkes Klosters-Dorfli versagte. Bei St.Antonien-
Castels haben Lawinen zwei Wohnhauser, ein drittes teilweise,
sieben Stalle und vier Heuhtitten zerstort, wobel ein Pferd und mehrere
Stitck Kleinvieh getotet wurden. Der Lawinenschaden betragt dorr
laut amtlicher Schatzung 49300 Fr. In Seewi1s brach am Abhang
des Vilan im sog. Fullitobel eine grofe Lawine los, die an Wald und
Gebaulichkeiten grof3en Schaden anrichtete,

In Fetan starb im 88. Lebensjahr Lehrer Liiza Juon aus Sent.

_ In der Historisch-antiquarischen Gesellschaft hielt Herr Dr. Ant.
v. Castelmur tber ,,Conradin von Marmels 1m biind-
nerischen Freistaat wahrend des Schwabenkrieges”
einen Vortrag, der einen aufschlubbreichen Beitrag zur Vorgeschichte
des Krieges bildet.

12. Ein Initiativkomitee wendet sich von Truns aus an die Offent-
lichkeit mit der Mitteilung, dall 1924 die finfhundertjahrige
Wiederkehr der Grindung des Grauen Bundes zu
Truns gefeiert werden soll.

13. Diec kantonale Sammlung zugunsten der Kinder der Ar-
beittslosen hat den Betrag von I'r. 15 340.74 erreicht. Die Zahl der
gemeldeten Kinder betriagt 3204.

Laut Regilerungsbeschlulfl werden am Kantonsschulgebaude
Renovationsarbeiten vorgenommen nach einem vom Kantons-
baumeister entworfenen und genehmigten Plane.

Herr C. L. Allemann-Wassali in Alexandrien hat dem Er-
zichungsdepartement 5000 Fr. zur Verwendung fiir besondere Zwecke
tthermacht.

Der Bindn. Ingenieur- und Architektenverein ver-
anstaltete einen stark besuchten Diskussionsabend iiber das
Silserseewerk.

14, Angesichts der bevorstehenden Revision des bindneri-
schen Jagdgesetzes hat sich in der Tagespresse eine lebharte
Diskussion der jagdfrage entsponnen. Eine Delegiertenversammlung
des Bliindn. Patentjagervereins in Chur beantragt [rennung
der Hoch- und Niederjagd, Hochjagd vom 10. bis 30. September,
Niederjagd vom 1. Oktober bis 30. November, einheitliches PPatent fir
beide Jagden, fir schweizerische Kantonseinwohner in der Hohe von
50 Franken.

15. In Chur fand das Konzert des Gemischten Chors und
des Cor viril Alpina unter Zuzug unseres Orgelvirtuosen Prof.
O. Barblan aus Genf statt.

16. Im Schole der Kreislehrerkonferenz Oberengadin
gab Prof. G. Kugler, Musiklehrer am Schaffhauser Seminar und
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Dozent am Ziircher Knseorvatorium, zurzeit Kurgast in St. Moritz,
mit zwei Madchenklassen in St. Moritz eine Probelektion in
Rhvthmik und Gesangsunterricht nach der Dalcroze-
Methode.

Der Schweiz. Alpwirtschaftliche Verein hat fir tiich-
tige Leistungen auf alpwirtschaftlichem Gebiete an verschiedene Ge-
meinderr und Private in Graubunden Diplome zuerkannt, c¢benso an
zwolt Frauen Diplome fur tuchtige Gartenbesorgung und Gemisebau-
kultur.

Bei der grolen Konkurrenz um ein neues Minzbild fiir die neuecn
IFFinffrankensticke (542 Entwiirfe) ist mit finf andern Projekt-
verfassern auch Herrn Giovanni Bianchi aus Chur ein Preis von
500 Fr. zutel geworden, |

Dic Jahresrechnung der Misoxerbahn pro 1921 ergab 314 144
Franken Einnahmen und 253232 Ir. Ausgaben und damit cinen Be-
triebsiiberschufl von 60912 I'r.

18. Im Hofe Luvrea (Cazis) und in Roveredo ist die Manl-
und Klauenseuche aufgetreten,

Der Biindnervereinin Ziurich, der sich u. a. auch in er-
folgreicher Weise an der Hilfsaktion fur Sent beteiligte, verausgabte
im vergangenen Jahr fiur in Not geratene Landsleute 1265 I'r. Das
Vereinsvermogen betrug 31. Dezember 1921 noch 1091 I'r.

Am Splignerberg ist durch Unvorsichtigkeit italienischer
Ubernédchtler die sog. Schwarzhiutte, die den Wegern als Unter-
kunft diente, abgebrannt.

In der Sektion Ratia S.A.C. hielt Prof. Dr. Tarnuzzer einen
Vortrag tiber die Bindner Dolomiten,.

19, Der Karten- und Markenverkauf ,Pro Juven-
tute” hat im Bezirk Chur iiber 8000 Fr. ergeben. Nach Abzug der
Unkosten bleiben etwa 2500 IFr. zum Zwecke der Filrsorge tir die
schulentlassence jugend.

20. Der Oberlinder Bauernverein veranstaltet in Vigens
und dann in Disentis Kochkurse unter der Leitung von Frau A.
Derungs-Tomaschett.

Im Katholischen Volksverein Tiefenkastel und Um-
gebung referterte Dr. L. Albrecht liber Berufsberatung.

Die Betricbseinnahmen der Rhitischen Bahn pro 1921 be-
laufen sich auf 10135572 I'r., die Betriebsausgaben auf 7524412 I'r,,
der Betriebsiiberschuly auf 2611161 I'r. (1062 641 I'r. mehr als 1920).

22, In Luzein starb Junker Hans v. Sprecher, geboren 1848
in Parpan.

Seit Anfangz dicses Monats hat die Grippe (Influenza) m ver-
chiedenen Gegenden unseres Kantons sich stark ausgebreitet (Schan-

SO
fizg, Chur).



Dic Davoser Gesangvereine (Mannerchor, Frauenchor,
Kirchenchor) mit Zuzug einiger Solisten und unter Mitwirkung des ver-
starkten Kurorchesters haben unter der Direktion des Herrn Kapell-
meisters Ingber die Calvenmusik wieder zur Auffihrung gebracht.
Herr Pfarrer Domenig las einen von ithm verfaliten Text vor, der dic
Gedankenverbindung zwischen den musikalischen Teilen herstellte.

23. In Chur starb im 25. Altersjahr Hans Hollenstein, Cheif-
maschinist der Zentrale Kiiblis der bundnerischen Kraftwerke,

Am Pi1z Muraigl ereignete sich auf einer Skitour, die von drel
Englindern mit dem Fiihrer Joh.Ulrich Gralb unternommen wurde,
ein Ungliick, indem alle vier von einem Schneerutsch in cine tiefe
Spalte gerissen wurden. Eine Rettungskolonne konnte zwei Englinder
retten, wahrend der dritte und der Fiihrer tot aufgefunden wurden,

In Bevers tagte der Landwirtschaftliche Verein des
Oberengadins ,,Alpina”. G. Curtin in Siis referierte tuber
,,Viehzucht' und ,,Bestrebungen auf dem Gebiete der rassenreinen
Braunviehzucht", ,

Fraulein Hanna Zuberbuhler, die neben Irau I'. Gysel
jahrelang am stiddiischen Kindergarten in Chur tatig war, tritt
zurlck. '

24. Eine Stunde oberhalb Jenins in der ,tiefen Riiti” wurden
Vormundschaftspriasident Ulrich Johanni und sein Knecht, Chri-
stian Tischhauser, die dort einen Weg zum Holzlithren aus-
schaufeln wollten, von einer Lawine zugedeckt. Beide kamen dabel ums
Leben. (,.Ritier' Nr. 21.)

25. Aus Puschlav sind infolge der Arbeitslosigkeilt sechs
Junglinge in die Kantone Ziirich, Zug, Schwyz und Aargau ausge-
wandert, haben daselbst landwirtschaftliche Gilter erworben und ge-
denken sich dort niederzulassen.

In Nizza starb Hoteldirektor Joh. Franz Walther, geb. 1843
i Ilanz, einst Direktor beriihmter Hoteletablissemente in Graubtinden
und in Nizza. (,,Ratier Nr. 21.)

Loy

20. In der Naturforschenden Gesellschaft Graubiin-
dens referierte Prof. Dr. NuBberger uber Nahrstoffe und Er-
ganzungsnahrstoffe,

Di¢c ,.Selva“, bundnerische Genossenschaft fir Forstwirtschaft,
veranlafBte eine Versammlung der Holzproduzenten, welche
in Chur tagte und die gegenwirtige Lage im Holzhandel besprach
und wobei sich ergab, dal3 sich etwas mehr Nachfrage nach frisch ge-
schlagenem Rundholz geltend mache, die Preise aber noch sehr niedrig
seien {Blockholz 1. KI. 27 Fr. per m3, 1I. Kl. 20 Fr. per m? auf dem
Stock). .

In landwirtschaftlichen Kreisen wird zurzeit die zur Notwendigkeit
gewordene Herabsetzung des Milchpreises um 5 Rp. auf 1. Fe-
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bruar besprochen, die auch eine Reduktion des Kasepreises durch-
schnittlich um 80 Rp. und des Butterpreises um 1 Fr. per Kilo
zur Folge hat, und die als die Ankiindigung einer Krisis auf landwirt-
schaftlichem Gebiet betrachtet wird.

Im Bindner Offiziersverein sprach Herr Major Kiinzli in
Anwesenheit einer gro3ern Anzahl von Vertretern verschiedener Ver-
cine, die sich mit der korperlichen Ausbildung der Jungmannschaft
und der Vorbereitung fir den Wehrdienst befassen, uiber . Korperliche
Jugenderziehung und Vorunterricht”. Es wurde nach ge-
walteter Diskussion beschlossen, auf eine Vereinheitlichung der Vor-
unterrichtsbestrebungen hinzuarbeiten und dadurch dem Vorunter-
richtswesen neuen Impuls zu geben.

28. Auf Grund einer von dritter Seite veranlaBten Mitteilung des
Erziehungsdepartements, dall eine Anzahl Gratisski an weniger
bemittelte Schiiler und Schiilerinnen abgegeben werden
kénnen, sind 700 Anmeldungen eingegangen, denen zum kleinsten Teil
cntsprochen werden kann, Das Departement richtet an alle Freuande
des Skilaufs, Sportsfreunde, Kurvereine usw. die Bitte, ihm Geld oder
Gratisski zu vermitteln und so mitzuhelfen, den Skisport, der heute
als eine wertvolle korperliche Betitigung anerkannt wird, unter der
Schuljugend zu fordern. )

Im ,,Biindner Bauer” wird mit guten Grinden auf die Notwendiz-
keit landwirtschaftlicher Fortbildungsschulen hinge-
wicsen, in denen den angehenden Bauern Einblick verschafft werden
sollte 1 dic Betriebslehre, ‘Buchhaltung, Genossenschaftswesen, Agrar-
politik. '

“ine Versammlung der Aktionare der A.-G. Bindner Kraft-
woerke in Chur, die von 57 Aktiondaren besucht war, beschlof3, den
Bau der Kraftwerkstufe Davos-Klosters sofort in Angniff
zu nehmen Der Verwaltungsrat wurde bevollmichtigt, zur Deckung
des laufenden Geldbedarfs ein weiteres Obligationenanleithen von fiinf
Millionen Franken zu 69/ aufzunehmen.

Der Katholische Frauenverein Chur, der iber 500 Mit-
glhieder zahlt, hielt seine Generalversammlung ab und nahm cinen Be-
richt entgegen uber die Tatigkeit des Vereins auf dem Gebicte der
Armenpflege, Wochnerinnenpflege, betreffend den Mittagstisch und
Bekleidung armer Schulkinder, die Kleinkinderschulen im Marienheim
und Konstantineum, die Hofschule,

26. Die Bibliothek der Muster- und Modellsamm-
lang Chur, die iiber eine wertvolle Sammlung kunstgewerblicher
Literatur verfiigt, hat im abgelaufenen Jahr 1332 Ausleihungen zu ver-
zeichnen, nicht eingerechnet die im Lesesaal benutzten Werke.

Im Schofie des Samaritervereins Trins referierte Direktor Dr. J.
Jorger iiber ,,Blutvererbung, Blutsverwandtschaft und Alkoholis-
mus’,
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30. Die Generalversammlung des Schweiz. Naturschutz-
bundes hat die Krisis innerhalb des Bundes in der Weise beseitigt,
dal sie gestiitzt auf den Bericht der Treuhandgesellschaft, welche die
von Herrn Dr. St. Brunies gefithrte Jahresrechnung als einwanil-
frei und gewissenhaft bezeichnete, diese genehmigte, Herrn Brunies
fast einstimmig das Vertrauen aussprach und eine Kommission be-
stellte (welcher auch die Biindner Dr. jur. Nadig in Chur und Dr.
med. La Nicca in Bern angehoren), die neue Statuten ausarbeiten
soll. Dr Brunies wurde als ein Vertreter des Naturschutzbundes in
die Nationalparkkommission gewahlt.

In Chur starb der langjiahrige Verwalter der biirgerlichen Waisen-
anstalt Masans, Wilhelm Steinbrunn., (,Ritier* Nr. 25.)

Korrektur. Das der Januarnummer beigelegte Titel-
blatt mit Inhaltsverzeichnis pro 1921 ist leider aus Versehen
mit der Jahreszahl 1922, anstatt 1921, versehen worden.

Wir bitten die Tit. Abonnenten diese Jahreszahl hand-

schriftlich zu korrigieren.




	Chronik für den Monat Januar 1922

